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Eliebter Freund Du Eorieft
mir,
cos feenfi it
Diefrellen ﬁ{d) %rgaranrangs
Prooe; .
9Antrovrecn gang entfeslidy fchndde,
Reii man fiefragt: wie oMt meinKind?
Daffichihr Herpnoch nidyt verbinde 2
9will fie denn ¢oig Junafer bleiben?
Un fich ing Bureh der Novnen feyreiben,?
@b (prechen fies Ach nimmermebr,
%m'ﬁ gé(tb ifffm:t%&,ﬁb%’g‘fm"’
Hubd in di¢ taufendfachen Plaget,
Des Ehe-Standes midh su ma‘gtﬁ, :
Uchein Mann ift dic grofte Pein,
Drum willich lieber [edig feyn,
Dody wdredis IWove eine Brlicke; -
wie mander brady oUngelicfe!
Qluf felbiger den Hals enfiwey, .
Das madyt ibr Hers ift midyt dabey.
Denntodren nur die redyten Jrener,
Repihnen offtmabls nicht fo theuer;
Sie wiiften Abends fdyon nidht meb,
SBas fie des Morgens vocy (0 fehr)
Bethturecund gefdyrvoren hatten,
Sidy. immerfors allein su betten.
Iprils: eit ech(elt niche fo leicht,
Kein Wind ift der fo bald verflengt,
SeigRNebel Oerfol icbt,b(tg,eg?t: o
allsﬁcblﬂer 3%%%1 Sinn bier gﬁreb’et.
Denn eh manfidy rechtumgesoan £y’
So haben fie offtfdggn Ig?eb’énb, ;
Sum Unterpfande weg gegeben,
! beiftdasemwigledig leben?
b o fiehts aud mein Sremmd it Div;
Dehndencenuras Dugumiv,
918 idynady Wittenberg veveeifie, .
Gefprodyen und twas nody das metfte

SRidhE anders als die Jungz Ob Du nidys bald

19ty Straubiftande

€8 vielen anbern mehr gefagt)

Denn als iy damahls Didy gefragt;
tﬁotl’ﬂ gleicber maafen

DIEH sum Magieermachen Jofjen

S faheft Du ganB ffraubidt aus,

- lnd fpracheft da wird gar nichts draus,

Seh will und mag auf diefer Erden,
Durdyaus fein Herr Magilter werden,
Alicin es war Div nicht ums Hers,
Esmarviclmebr ein Jungfee Scherly,
Dic e nieht gleidyden Seuten fagen; -
Basfieinihren Herpentragen.
Dennoer nidtihr gedoppelt Neiw
aBie um Lateinfdyen Jalafifepn, - |
Dot wicd gemwif foarg betrogen, -+,
Als Dumidy damabls haft beloger,
SedodymeinGrenid idh suirne nide
Daf Wittenbera und Lervsig fprid,

1 Stra rg@mncz‘morbm,
Undsrittnunatie {meifter DOrden,
%cb il Div deine Miffethat,

af mich dein Mund belogen bat,
®argern und williglidy vergeben,
Denn icy magnjchein Seindfchafft leben.
Noch mebr: e will fo {pdt als frib.
BorDidy, mein§reund;bald voxt bakd hie
Denbodyten GOt tm Himuel bitten,
Um feine Sunft auf Dich su fducten.
DeinGleifund dein beperiter Schiveif
Der fidy den {chdnfien Ehren-Preif
SuIBittenberg ise abgepfliictes,
DOermadye Didynody mebr beglickef, |
Sa (tet8 por@Oteund Menfcyen grof
Das winfdes Oir Dein

teener

S%lbﬁ.
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Didh gegen deinen Feindal

Da D den BDelial, in alle Ervigheit

Aftu nody nicht genung gue Heilgen Ofter-Seit,

s Straubigter evwiefen?

it citrer Lowen-Stimm sue Doffen haft gewicen.
Ou braudtejt Schwerd und Schild, bey einien folchen Seind,

Du mufteit auch darbey geftiefielt feon an Friffen,



IBeil iefer grode Feind Flug und verfdhlagen foheint,
Und dencet ntir davauff wie ev mag Dlut vevgicfiem: A
Sevodh wass eigentlicy ein Blut und Fleifdhes Kampff
Du wareft fravd it HSeit und in dev Macyt der- Stavde. |

WMBenn dicfer Bofewicht mit louter Wik und Sompf,
Durch Nancke und duvch Sift, eviviefe feine Wereke.
A(86ald roatftw beveit den Havnifth angusien,
Den Dir GO und fein Wort fo hervlich voraefchriecben,
Gabjru nur cinen Winnd, ev mujie vyon Div fliehn, ,
So ward fein Seuffets Standd und feine Madht vertvieben.:
Allein, was hov ich nun, Du haft den bofen Geift,
Wit grofier: Sapfievteit fhon lingft von Div gejaget,.
Der ofit der Menfchen Hevk in taufend Stk seemm,
b fie in Crigbeit in feinem eicbe naget.
BVietmehr bemuhet fich Deinedeles @cmut[), :
mit Menfchen in dei Welt incinen Kampfi su wagews -
Dee lautee uhunund Pocii befandig.nach fich sieht,
Da man mit hochiten Mecht den Chren-Crank davf teages,
€8 geboret Hiel Davsw ey niam dag Kleinod Friegts
©a mup man Feinent Fleip und feine Mibe fpabren -
€l man den Mitfen-Sis, die ChrenPfovt beficat,
Cin Zag ift nicht genung, nidn wuffhon feos bey S’abreu..
Woferne nan mit Necht den Nabmen fiihren will,
Und feinen Gegner dic Sypie dendke su haleen, .
Sonit fpvidyt dev andeve: Ah Biudet feboeige ftill,
o anders Du dein Anit mit Ehren Wik bevwalten,
" Gtect evft die Fof ind Buch, dee Phiilofophén nein,
Und levne fleifiger 3 Houfe mediciver,
€l Dir befommen foll dev fhone Nectar-Wein
Alsdenn fo Fanfiw evft mit Glehuten difcuriven,




Dif aliesabet Gt §ere Stvanbe 1ingit sewuf
@l Dicfer fdptechte Siel SON etroa duan evvinnerns
ch nein! SRiv Haben nur vorieso unfeve Luft
O wit fein pracditis M. vonv weiten fehen {ebimmerm,
© hitte diefen Fubm fdhon ngit verdient gehabes
it dem Magifter-Sing an feiner Hand guprangen,
9fuch feiner ELtern HEXG, sun Uberflup gelabt,
fiein ¥v wav 3u Elug, da wat nody fein verlangen.
&1 dadhte ofit bey fich 8 ift nodh Jeit genung,
Dutdhdic Gelehrfameit; fich Ehre ju evwerben,
@3 find woch altve da, ich bin noch vielgujung,
Sein ietiges Demnifn lies JON aud niche verderten.
St etft dev Geund gelegt, mup mein Daniv-Feft ftehwy
Kommt den Cartefiusund will miv objiciven, ~
Sch lache nue-davgw, v muf mit Schimpi fortgehn,
Seil idh il meiftertich davauf fan refpondiven.
Sich-acht’ ¢ nue vor Strol, wnd nue vo blofie Sprew
el i bigher aelent den veinen Weikien maplen,
 Gin ungegeimdter Schlup ift dochy nue Prahlesen:
in bindig Argument, behilt davor diec Strablen.
Run diefes alles rifie ieso audy bey SHN cins
Da uifer Straubigen will ein Magitterwerdedy
WBiv gratuliven JHMnicht etwa nuv gum Scyein,
Biclmehy ift unfer Wunfch: Dald in ein At 30 trefen.
4 Wtic diefen Beilen wolten ibrer Schuldigteit gemdp den SHevrny Magiller wobl

meinend geatulien, tnd ibre nogeheuchelte Sreundfchafft qegen Fhndss
durch an den Tag legen, 3wey des Hevrn Magiltersguite Sreunde
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	Als Der Wohl-Edle, Groß-Achtbahre und Wohlgelahrte Herr, Herr Johan[n] Christian Straube, Martisburgens. Misn. Phil. Et S. S. Th. Cultor. Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg am 30. Aprilis MDCCXXIX. mit der Tugendbegabten Sophia in einen sehr straubigten Kampff sich einließ, Und endlich ... die Ehren-Krone rühmlichst davon trug, Wolten Ihm an solchen Triumphs-Fest ... gratuliren Innen-benannte gute Freunde
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